
wi e Vi l l a Nue va o der i m Ze nt-
r u m, bei s pi el s wei s e i n der Zo-
ne 1 . Hi er kä mpf t j e der a uf
s ei ne Wei s e u ms Überl e be n:
a uf de m Par q ue Ce nt r al ver-
s pr ec he n S ekt e n pr e di ger Er-
l ös ung vo m t ägl i c he n Lei de n,
j uge n dl i c he Hä n dl er ver ka u-
f e n r a u bko pi ert e C Ds, t ät o-

wi ert e Mä n ner f or der n vo n
La de n besi t z er n ei n paar
Quet z al es. " Wer de n Mar as
ni c ht s gi bt, de m wer de n
nac ht s di e S c hei be n ei nge-
worf e n", er z ä hl t di e I n ha beri n

ei nes Caf és. Ka u m ei n Tag
ver ge ht, a n de m S e ns ati o ns-
bl ätt er ni c ht mi n dest e ns ei -
ne n Tot e n i n der Zo ne 1 mel -
det. " Al l ei n i n der St a dt bear-
bei t e n wi r t ägl i c h ac ht Mor d-

f äl l e", er kl ärt St aat s a n wal t
Dur á n.

De n n oc h f ü hr e n z a hl r ei c he
Akti vi sti n ne n di e st ei ge n de
Za hl vo n Fr a ue n mor de n ni c ht
n ur a uf di e z une h me n de
Ge wal t ber ei t s c haf t z ur üc k.

" Vi el e Fr a ue n wer de n wege n
i hr es Ges c hl ec ht s a ngegri f-
f e n", s agt La ur a Mo nt es, di e
f ür das Me ns c he nr ec ht s z e n-
t r u m C AL D H a n ei ner St u di e
ü ber di e " Fe mi ni zi de" ar bei -

t et. Si e ver wei st a uf di e be-
s o n der e n Gr a us a mkei t e n, di e
Ver ge wal ti g unge n u n d Ver-
st ü m mel u nge n, di e vi el e n
Mor de n vor a us ge he n. Ger a-

dez u s y mb ol i s c h wür de n Ge-
s c hl ec ht st ei l e z er st ört. " Das
al l es fi n de n wi r bei Mor de n
a n Mä n ner n ni c ht ", er kl ärt
Mo nt es. Si e f ü hrt di e Zu na h-
me der Angri ff e a uf ver s c hi e-

de ne Fakt or e n z ur üc k: a uf di e
pat ri ar c hal e Tr a di ti o n e be ns o
wi e a uf di e Ver u nsi c her u ng,
di e ei ne si c h ver ä n der n de
Rol l e der Fr a u i n der Mä n ner-
wel t ver ur s ac ht. Vor al l e m

a ber s ei e n di e Mor de " o h ne
de n ges c hi c htl i c he n Zus a m-
me n ha ng ni c ht z u ver st e he n".

3 6 J a hr e l a ng t o bt e i n Gua-
t e mal a ei n Bür ger kri eg, bi s
di e Regi er u ng un d di e Gue-
ri l l a or ga ni s ati o n URNG 1 9 9 6
ei ne n Fri e de ns vert r ag ver-
ei n bart e n. S ol dat e n un d Mi t-
gl i e der par a mi l i t äri s c her Or-
ga ni s ati o ne n ver ge wal ti gt e n
u n d er mor det e n Fr a ue n al s
Tr o p häe n der Überl ege n-
hei t o der u m si c h z u r ä-
c he n. " Ver ge wal ti g u nge n un d
s exuel l e Ge wal t war e n Tei l
der Auf st a n ds be kä mpf u ngs-
st r at egi e", best äti gt A mnest y
I nt er nati o nal i n ei ne m Beri c ht
z u de n Fr a ue n mor de n i n Gua-
t e mal a, der i m J uni 2 0 0 5 er-
s c hi e ne n i st.

Sp ätf ol g e n
d e s B ür g er kri e g e s

" Kei ner der Tät er a us Bür-
ger kri egs z ei t e n wur de ver ur-
t ei l t", kri ti si ert di e e he mal i ge
Gueri l l er a u n d he uti ge URNG-
Parl a me nt s a bge or d net e Al ba
Est el a Mal d o na d o. " Vi el e
der ei nst 5 0. 0 0 0 S ol dat e n ar-
bei t e n he ut e i n de n Be h ör-
de n, a n der e bei der Pol i z ei . "
Na hel i ege n d s ei da di e Be-
ha n dl ung der Ange h öri ge n
d ur c h di e St r af verf ol ger, wi e
si e Ri t a L u nsf or d vo n der
" As oci aci ó n de S o br e vi vi e n-
t es", der " Gr u p pe Überl e be n-
der" bes c hr ei bt: " Si e l ac he n
ü ber di c h. Si e er kl är e n di r,
das s d u si c her i r ge n d was ge-

t a n hast, u m di e Ver ge wal ti -
g ung z u pr ovozi er e n. "

Mac hi s mus ? Gl ei c hg ül ti g-
kei t ? Carl os Cal j u vo n der Zi -
vi l e n Nati o nal p ol i z ei wei st

di e Kri ti k z ur üc k. " Wi r ar bei -
t e n mi t al l er Kr af t, 2 4 St un de n
a m Tag", er kl ärt der Pol i z ei -
s pr ec her. F ür ge na uer e I nf or-
mati o ne n ver wei st Cal j u a uf

di e " Ei n hei t ge ge n Fr a ue n mor-
de". Der e n Bür o l i e gt a bs ei t s
vo m her a us ge p ut zt e n Pr es s e-
s aal des P ol i z ei pr äsi di u ms.
St oc k wer k f ür St oc k wer k ver-
bl as st der k ol o ni al e S c hi c k,
mi t de m das Ge bä u de i m er s-

t e n Mo me nt pr ot zt. Di e Rä u-
me wer de n kal t, di e bl a ue Far-

be br öc kel t vo n de n Wä n de n.
I n der 5. Et age i nf or mi ert ei n
kl ei ner, n ot d ürf ti g mi t Tes a-
fi l m bef esti gt er Zett el : " Ei n-
hei t gege n Fr a ue n mor de".
Hi nt er der Tür e l i ege n dr ei
Mä n ner z us a m me ngeka uert

u n d gef es s el t a uf de m Bo de n.
Ni e ma n d s c he nkt i h ne n Be-
ac ht u ng, S o n der ei n hei t s c hef
J ul i o Ro bert o Me n dez i st mi t
der Ko or di nati o n bes c häf ti gt.
Ma n ha be i n de n l et zt e n Mo-

nat e n 1 6 0 Ver däc hti ge f est ge-
n o m me n, er kl ärt er. " Das
Pr o bl e m l i egt bei de n St aat s-
a n wäl t e n, di e z u s e hr a uf di e
r ec htl i c he n Gar a nti e n der
Fest ge n o m me ne n ac ht e n u n d
si e wi e der f r ei l as s e n. "

St aat s a n wal t Dur á n r ea-
gi ert ge ner vt. " We n n di e P ol i -
z ei j e ma n d f est ni m mt, hei ßt
das n oc h l a nge ni c ht, das s er
was mi t de m Fal l z u t u n hat. "
Doc h i n der Tat s ei es u m Be-
wei s e s c hl ec ht best el l t: " Di e
Ze uge n si n d s e hr verl et z bar.
Wer a us s agt, mus s da mi t

r ec h ne n, u mge br ac ht z u wer-
de n. " Auc h di e Mi t ar bei t er
s ei ner Be h ör de wer de n r egel -
mä ßi g be dr o ht. " Das ge ht vo n
Gr u p pe n a us, di e vi el Mac ht
ha be n un d f ol gl i c h a uc h ei ne n
Ri c ht er o der St aat s a n wal t
ne ut r al i si er e n k ö n ne n. " F ür
S er gi o Mor al es, de m O mb u ds-
ma n n f ür Me ns c he nr ec ht e,

st e ht a u ßer Fr age, das s hi nt er
vi el e n der Mor de a us de m
Bür ger kri eg herr ü hr e n de s o
ge na n nt e " par al l el e Mäc ht e"
st ec ke n. " Wi r ge he n vo n ei -
ne m Net z des or ga ni si ert e n
Ver br ec he ns vo n mi n dest e ns
1 5. 0 0 0 bi s 2 0. 0 0 0 Me ns c he n
a us, i n das vi el e Akt e ur e ei n-
bez oge n si n d: Pol i zi st e n, Mi l i -

t är s, Pol i ti ker, Ri c ht er, Dr o-
ge n deal er. "

Fe hl e n de Er mi ttl u nge n l as-
s e n kei ne Ei n or d n u ng der
Mor de z u. Ei ni g si n d si c h
Me ns c he nr ec htl er j e d oc h i n

i hr er Kri ti k gege n ü ber de m
st aatl i c he n Engage me nt. Wei -
t er hi n s ei e n vi el e k orr u pt e Be-
a mt e n akti v, u n d n oc h i m mer
st el l e di e Regi er u ng ni c ht ge-
n üge n d Gel d z ur Verf üg u ng,
u m St r af verf ol ger a dä q uat
a us z u bi l de n u n d Ze uge n de n
n ot we n di ge n S c h ut z z u gar a n-

ti er e n. A mnest y I nt er nati o nal
eri n nert a n de n Fri e de ns ver-
t r ag: " Der g uat e mal t eki s c he
St aat hat si c h daz u ver pfl i c h-
t et, al l e F or me n der Di s kri mi -
ni er u ng vo n Fr a ue n z u be-
kä mpf e n. " Davo n s ei bi sl a ng
we ni g z u s p ür e n, s agt Ana Mo-

r al es u n d r es ü mi ert: " F ür uns
Fr a ue n ge ht der Kri eg wei t er. "

Wolf- Di et er Vogel

G U ATE MAL A

Mör d eri sc h er Mac hi s mo

Di e Zahl d er wei bl i c h en
Mor d o pf er i n Gu at e mal a

st ei gt spr u n g h aft an.
Zu d en Tat moti ven zähl t

vor al l e m br ut al er
Fr a u en h ass.

Der r ot e Wage n st e ht i m
Gart e n, wi e i h n di e Pol i z ei da-
mal s a bgest el l t hat. Zuge-

de c kt mi t ei ne m gr a ue n Te p-
pi c h, ei ngest a u bt vo m Dr ec k
der Vor st a dt. " Das Bl ut kl e bt
n oc h a uf de n Si t z e n", s agt
Al ma de Vi l l at or. Vor der
Ha ust ür e s pri ngt ei n kl ei ner
wei ßer Hun d a uf ger egt hi n
u n d her. " Der ge h ört e a uc h
Cor a. " Das Aut o un d der
Hun d, das i st al l es, was der
Guat e mal t eki n vo n i hr er
Toc ht er ge bl i e be n i st. Un d
di e Eri n ner u ng. Di e F ot os ei -
ner j u nge n Fr a u mi t a uf ge-
wec kt e m Bl i c k, d u nkl e n Au-

ge n, l a nge n s c h war z e n Haa-
r e n. Da n n zi e ht Al ma de Vi l l a-
t or a us ei ne m St a pel z us a m-

me nge b ü n del t er Akt e n ei ne
al t e Zei t u ng her a us u n d
z ei gt a uf das Bi l d ei nes j u n-
ge n Ma n nes. " Der hat mei n
Ki n d u mge br ac ht", s agt si e
mi t Tr ä ne n i n de n Auge n,

" a ber si e ha be n i h n nac h vi er
Mo nat e n a us de m Gef ä ng ni s

e ntl as s e n".
" Kei ne Be wei s e", hatt e n di e

St r af verf ol ger wi s s e n l as s e n.
Da bei bes a ß di e Mutt er der
2 1 -j ä hri ge n Cor a j e de Me nge
Be wei s e. Dr ei mal s ei si e z ur
St aat s a n wal t s c haf t gef a hr e n,
a ber i m mer ha be ma n si e a b-
ge wi es e n: " We n n n öti g, mel -
de n wi r u ns. " Doc h n ur ei n-
mal ha be n di e St r af verf ol ger

t at s äc hl i c h a nger uf e n - u m z u
s age n, das s der mut ma ßl i c he
Mör der i hr er Toc ht er f r ei ge-

l as s e n wi r d. S ei t de m st e ht f ür
Al ma de Vi l l at or a u ßer Z wei -

f el : " Di e El t er n des Tät er s ha-
be n de n St aat s a n wal t ge-
s c h mi ert. "

St r afl osi gkei t, Korr u pti o n,
Gl ei c hg ül ti gkei t – P hä n o me-
ne, mi t de ne n di e Mi t ar bei t e-

ri n ne n der f ür Fr a ue n z ust ä n-
di ge n Abt ei l u ng der O mb u ds-
st el l e f ür Me ns c he nr ec ht e
t ägl i c h k o nf r o nti ert si n d. "I n
de n l et zt e n f ünf J a hr e n wur-
de n f ast 1 . 9 0 0 Fr a ue n u n d
Mä dc he n er mor det, un d n ur

i n s ec hs Fäl l e n ka m es z u Ver-
urt ei l unge n", s agt Be h ör de n-
c hefi n Ana bel l a Nori ega.
St ä n di g i st si e mi t i hr er Kol l e-
gi n Ana Mor al es a uf Ac hs e,
u m S e mi nar e gege n Ge wal t z u
or ga ni si er e n o der Opf er a n-
ge h öri ge z u bes uc he n.

Sexi sti sc h er
Ver ni c ht u n g s wa h n

Vo n Al ma de Vi l l at or s Ha us
i m Vor ort Vi l l a Nue va f ü hrt
der Weg nac h Guat e mal a-
St a dt vor bei a n ei ni ge n Ma-
q ui l a d or as, j e ne n Pr o d uk-

ti o ns a nl age n, i n de ne n mei st
Fr a ue n Texti l i e n f ür de n
Wel t mar kt her st el l e n. Ei ne m

Gef ä ng ni s ä h nl i c h l i ege n di e
fl ac he n Hal l e n hi nt er ei ner
gr o ße n wei ßgr a ue n Ma uer,
gesi c hert d ur c h S c hei n wer-
f er, s c hi e ßs c hart e nä h nl i c he
Guc kl öc her un d ei n St a hl -
s c hi e bet or. " Wer hi er ar bei -
t et, l e bt gef ä hrl i c h", s agt Ana

Mor al es u n d z ei gt a uf di e a n-
der e S ei t e der St r a ße, wo si c h
ei n Meer vo n ei nf ac he n kl ei -
ne n Hä us er n de n Ha ng hi n-
a uf zi e ht. Bef esti gt e St r a ße n
gi bt es ni c ht, di e s pärl i c he
Bel e uc ht u ng l äs st er a h ne n,
das s der Hei mwe g z u m l e-
be ns gef ä hrl i c he n Ga ng wer-
de n ka n n.

Es si n d s ol c he Ort e – ei ns a-
me St r a ße n, Mül l pl ät z e, ver-

l as s e ne Gr u n dst üc ke -, wo
vi el e der er mor det e n Fr a ue n
a uf gef un de n wer de n. Of t ver-
wei s e n di e Lei c he n dar a uf,

das s di e Mör der i hr e Opf er
vor de m To d gef ol t ert ha be n.
Bei s pi el s wei s e i m Fal l vo n
Marí a I s a bel Vel i z Fr a nc o. Di e

1 5- J ä hri ge war mi t St ac hel -
dr a ht a n Hä n de n u n d F ü ße n
gef es s el t u n d da n n st r a ng u-

l i ert wor de n. Wi e Al ma de Vi l -
l at or wart et a uc h di e Mutt er
vo n Marí a I s a bel n oc h i m mer
dar a uf, das s di e Tät er ver ur-

t ei l t wer de n. " Zuer st wer de n
i hr e Mütt er, Töc ht er o der
S c h west er n er mor det, u n d
da n n ni m mt ma n de n Fa mi l i -
e n a uc h n oc h j e de Hoff n u ng
a uf Ger e c hti gkei t", kri ti si ert
Me ns c he nr ec htl eri n Nori ega.

" Das i st ei ne Ei nl a d u ng, wei -
t er z u mor de n. "

Tat s äc hl i c h hat Guat e mal a
di e mei st e n Fr a ue n mor de i n
ga nz Lat ei na meri ka z u bekl a-
ge n. War e n es 2 0 0 2 n oc h 3 1 7
r egi st ri ert e Fäl l e, s o sti eg di e
Za hl 2 0 0 4 a uf k na p p 5 0 0, u n d

i n di es e m J a hr i st a uc h di es e
Zi ff er s c h o n l a nge ü ber s c hri t-

t e n. Di e Opf er: St u de nti n ne n,
Ha usf r a ue n, Ar bei t eri n ne n,
Pr osti t ui ert e o der Mi t gl i e der
vo n J uge n d ba n de n, de n s o
ge na n nt e n Mar as. "I n k na p p
dr ei Vi ert el n der Fäl l e wur de
er st gar ni c ht er mi tt el t", s o
Nori ega, " f ol gl i c h wi s s e n wi r
a uc h ni c ht s ü ber di e Moti ve".
St r af verf ol ger Re nat o Dur á n,
der Lei t er der St aat s a n wal t-
s c haf t f ür Töt ungs del i kt e,
s c hr ei bt dagege n kna p p z wei
Dri tt el der Mor de de n Mar as
z u. Er i st si c h si c her: " Di e
Me hr hei t der Opf er st a m mt

a us der ur ba ne n ar me n Be-
völ ker u ng. "

Kna p p 80 Pr oz e nt der 1 4, 3
Mi l l i o ne n Guat e mal t ekI n ne n

si n d ar m, et wa z wei Mi l l i o ne n
l e be n i m Gr o ßr a u m der
Ha u pt st a dt, i n Ra n d bezi r ke n

2 5 / 1 1 / 2 0 0 5 - 8 2 5 5i n t er gl o b al

_________________
Wolf- Di et er Vogel i st

Co- Aut or des Buc hes
" Ni c hts gege n A meri k a -

Li n ker Anti a meri kani s mus
u n d s ei ne l ange Gesc hi c ht e",

das i m Ko n kret Lit er at ur-
v erl ag ersc hi e ne n i st.

Er l e bt i n Me xi k o- St adt.

Auf ei ne m i nt er parl a me nt ari sc he n Treffe n zwi sc he n Gu at e mal a, Me xi ko u n d Spani e n wur de n di e Fr aue n mor de En de Ju ni i n
Anti gu a ( Gu at e mal a) n ati o ne nü bergreife n d t he mati si ert. (Fot o: Maur o Cal anc hi n a)


